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Literaturbesprechung

STINGELIN, A., Oeffentliche Werke im ländlichen
Raum - Die Bedeutung der Landumlegung, Schult-
hess Verlag, 200 S., broschiert, Fr. 34.—

Ausgehend von einem umfassenden, gesamträumlichen
Planungsverständnis, wie es seitens der

Geographie immer wieder gefordert wurde, greift
der Kulturingenieur Stingelin in seiner
erweiterten Dissertation ein, vielleicht das heisse
Eisen im Planungsrecht an: Das öffentliche
Interesse nach Art. 23 BV. Es ist Voraussetzung
für allfällige Enteignungsverfahren im
Zusammenhang mit der Errichtung öffentlicher Werke.
Dieser Bundesverfassungsartikel fristete seit
seines Bestehens ein Schattendasein, sei es in
der parlamentarischen Diskussion, sei es in
der rechtswissenschaftlichen Analyse. Aufgrund
der ständigen Zunahme öffentlicher Aufgaben,
drängt sich, wie der Autor nachweist, eine neue
Definition des öffentlichen Interesses und des
Werkes auf. Die neue Definition von Stingelin
ist nicht nur überzeugend, sie erscheint geradezu

eine Grundvoraussetzung dafür, die in der
geographischen Diskussion erfreulicherweise
zahlreicher werdenden Wirkungsanalysen von
Infrastrukturanlagen zu Grundlagen einer Umwelts-
verträglichkeitsprüfung zu machen, denn das
öffentliche Werk umfasst nicht nur den körperli¬

chen Gegenstand, sondern ebenso Betrieb, Unterhalt

und Umweltbeeinflussung.
Zwingend ist auch seine Beweisführung, die
Nutzungsplanung sei als öffentliches Gut zu behandeln

wie ein öffentliches Werk, dem sie durch
ihre Anforderungen an Standort, Flächenbedarf
und ihre Auswirkungen auf das Grundeigentum
durchaus vergleichbar ist. Stingelin bleibt
jedoch nicht beim Problemaufriss stehen, er zeigt
auch konkrete Wege zur Realisierung. Einläss-
lich behandelt er das Institut der Landumlegung,
stellt dessen herausragende Bedeutung als
Instrument des Interessenausgleichs bei der
Errichtung öffentlicher Werke dar und gibt
Hinweise auf dessen funktionsgerechte Ausgestaltung
und Organisation.
Das Buch sollte Pflichtlektüre (und wird als
solche bald zum wertvollen Ratgeber) für jeden
Planer, Ingenieur, Juristen ob in Verwaltung
oder Privatwirtschaft sein. Darüberhinaus eröffnet

es dem in Praxis wie in Wissenschaft tätigen
Geographen dank seines weitgefassten Rahmens von
kulturtechnischen Belangen bis zu bodenrechtlichen

Abhandlungen und ökonomischen Fragestellungen

interessante Perspektiven für die eigene,
geographische Arbeit.
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